
M

M

D

s
s
r
N
r
b
h
A

AGAZIN BERGSOMMER (2)
ountainbike Tourismus auf der Turracher Höhe mit Allegra

Geheimrezept  
für den Sommer 
as Winterparadies Turracher Höhe an der Grenze zwischen Kärnten und Steiermark 
entzückt auch im Sommer u. a. mit idyllischem Alm-See-Plateau, tollen  

Wanderungen, dem Nocky Flitzer und den Alm Butler-Programmen. Zur Steigerung  
der Wertschöpfung wurde heuer der Mountainbike Tourismus mit der Trail-Area  

von Allegra angekurbelt.
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D as Ziel klingt einfach: Mehr Wert-
schöpfung für die ganze Region 
und an allen Servicepunkten 
mithilfe eines neuen Erlebnisan-
gebots, das auch für die vielen 

bestehenden Tagesgäste attraktiv ist. Ins 
Boot geholt hat man sich deshalb Allegra 
Tourismus. Die Beratungsfirma gehört mit 
einen 17 Jahren Erfahrung zu den alten Ha-
en im jungen Zweig des Mountainbike Tou-
ismus und weist mit Kunden wie Sölden, 
auders, Graubünden oder Sexten erfolg-

eiche Fahrrad Destinationen auf. Allegra 
ietet seinen Kunden vor allem eine ganz-
eitliche Betreuung, angefangen bei der 
nalyse und Erstellung eines Geschäftsmo-
1

ells, über die Beratung und Begleitung 
ährend der einzelnen Projektphasen bis 
in zur Planung, Bau und Betrieb der Infra-
truktur. Diese Expertise und das gesamte 
llegra Allround-Paket haben besonders 
eim Projekt auf der Turracher Höhe eine 
edeutende Rolle gespielt. Denn hier ent-
tand ein erstes gutes Mountainbike-Ange-
Der neue Kornock-Panorama 
Flowtrail auf der Turracher 
Höhe ist seit 4. Juli in 
 Betrieb.
MOUNTAINMANAGER HEFTNAME/JAHR
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ot von Grund auf und das in kürzester Zeit. 
ushängeschild ist der 6 km lange, naturbe-

assene Kornock-Flowtrail an der 6 SBK 
ornockbahn.

arktlücke geschlossen
ie Region um die Turracher Höhe hatte bis 
ato keine legalen Trails und Touren für 
ountainbiker. Eine Marktlücke und ein Po-

enzial, das dem Sommer einen zusätzli-
hen Aufschwung bringen soll. Dass der 

ountainbike Tourismus sich auf dem auf-
teigenden Ast befindet, zeigt sich in den ak-
uellen Entwicklungen des Marktes, welcher 
urch die Corona-Pandemie zusätzlich ei-
en gehörigen Push erlebt hat. 

Das neue Mountainbike Angebot auf der 
urracher Höhe wurde auf die Bedürfnisse 
on Familien und qualitativ hochwertigem 
ourismus angepasst. Innerhalb kürzester 
eit konnte auf Basis der Allegra Regions-
nalyse, des entwickelten Geschäftsmo-
ells, sowie einer Wirtschaftlichkeits- und 
ertschöpfungsrechnung mit der Master- 

nd Detailplanung des Trailnetzwerkes und 
er Infrastruktur rund herum gestartet wer-
en. Gespräche und Abstimmungen mit 
rundeigentümern, Naturschutz und wei-

eren Behörden folgten, Korridore wurden 
efiniert, Detailabstimmungen zur Linien-

ührung, zur Beschilderung und zum Wei-
emanagement getroffen und Gestaltungs-
läne für die Infrastruktur entwickelt. 
hristian Posch, Projektleiter merkt an: 

Vom Erstkontakt über die Analyse, Finan-
ierung, Planung, Einreichung und zum Bau 
is zur Eröffnung der ersten Trails dauerte 
s nur 26 Monate. Wir sind sehr stolz auf die-
e Leistung, wenn man bedenkt, dass sich 
ie Turracher Höhe auf einer Höhenlage 
OUNTAINMANAGER HEFTNAME/JAHR
on 1780 m bis 2192 m befindet. Schnee bis 
eils Ende Juni und ab Mitte Oktober sind 
ier keine Seltenheit. Dank des breitgefä-
herten Know Hows im Allegra-Team, der 
rfahrenen und effizienten Arbeitsweise 
on Bergbahn Geschäftsführer Fritz Gambs, 
etriebsleiter Harald Rossmann und TV Ob-
ann Martin Klein, einer umsichtigen Pla-

ung und der gemeinsamen Erfahrung von 
ielen umgesetzten Projekten konnte das 
ngebot so schnell entstehen.“

amilienfreundlich von Trails 
is Services
emäß der Ausrichtung der Region entsteht 
erzeit ein besonders familienfreundliches 
ngebot von den Trails bis hin zu den Ser-
ices. Für die ersten Schritte auf dem Bike 
önnen Eltern ihre Kinder getrost in den Bi-
eschulen im Talbereich abgeben, die per-
ekt auf das Trail-Erlebnis vorbereiten. Die 
umptracks und die leicht zugänglichen 
rails im Talbereich bieten ein optimales 
bungs- und Verweilareal. Die zwei Pump-

racks und ein 250 m langer Mini Skill Trail 
it Skill Obstacles sowie zwei je ca. 500 m 

ange Techniktrails (S0 + S2) bereiten die 
insteiger auf den ÜWI Flowtrail (S0, 660 m) 
nd den Kornock Panorama (Flow-)Trail vor. 
er Kornock Panorama- Trail ist so angelegt, 
ass auch fortgeschrittene Fahrer durch 
ollbare Sprünge, Doubles und andere Ele-

ente Spaß haben.
Derzeit wird das Angebot um einen 

umptrail für fortgeschrittene Fahrer erwei-
ert und auch eine kurze Easy Jumpline für 
ortgeschrittene Anfänger steht kurz vor 
em Bau und wird Progression und Ab-
echslung bieten. 
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roßteils natürliche Bauweise
eim Bau von Mountainbike-Trails gibt es 
iele Aspekte zu beachten wie etwa Natur-
chutz, Weidemanagement, Anforderungen 
er Grundeigentümer, natürliche Gegeben-
eiten, u.v.m. Über die Herausforderungen 
nd den Bau berichtet Michael Prantl, Bau-

eiter des Projekts: „Innerhalb von zweiein-
alb Monaten konnten über 7 km Kilometer 
rail gebaut werden, wobei zu den Bestzei-
en 6 Teams, also jeweils ein Maschinist mit 
is zu zwei Personen als Handcrew, im Ein-
atz waren. Der Großteil der Trails wurde 

it natürlichem Material im Massenaus-
leich und mit natürlichen Entwässerungs-
echniken gebaut. Nur im untersten Bereich 

usste von der natürlichen Bauweise ab -
ewichen werden. Aufgrund der teils kon-
tanten Nässe im Gelände musste hier ein 
ollimport von passendem Material durch-
eführt werden. Während des Baus kam es 
ußerdem zu kleinen Linienänderungen, 
ie durch die Grundbesitzer zustande ge-
ommen sind. Diese Änderungswünsche 
onnten alle attraktiv gelöst werden. Da-
urch entstanden eine Pumptrack-ähnliche 
ektion und zwei kurze Uphill-Passagen. 
iese sorgen für noch mehr Abwechslung 

uf dem Kornock Panorama-Trail.“
Die Weiterentwicklung des Angebots ist 

n vollem Gange und das bisherige Angebot 
ird von den Gästen gut aufgenommen. 
wei neue legale Mountainbiketouren und 
arallele Projekte, wie eine neue Wildbach-
erbauung und Tiefgarage werden die Qua-

ität für die Gäste weiter heben. Sobald diese 
nfrastrukturprojekte abgeschlossen sind, 
ann dann im Talbereich die geplante Fami-

ienzone fertiggestellt und das familien-
reundliche Angebot auf ein noch attrakti-
eres Niveau gehoben werden. lk/mak
BER ALLEGRA
as Dienstleistungsspektrum von Allegra 

Samedan/ CH und Innsbruck /A) umfasst 
ie Analyse mit der Erstellung eines stra-
egischen Geschäftsmodells und Maßnah-
enplans. Weiters unterstützt das Allegra 

eam mit Wirtschaftlichkeitsrechnungen, 
er Beratung und Begleitung von Behör-
en, Bergbahnen und Tourismusorganisa-
ionen, der Planung und Bewilligung von 

egen und Trails bis hin zum Bau der ge-
lanten, oder der Sanierung und Optimie-
ung bestehender Wege und Trails. 
as von Allegra um -
esetzte MTB-Konzept 
oll die Wertschöpfung 
m Sommer steigern.
ür die Kleinen wurde 
in Übungsgelände 
ngelegt.
oto: Allegra Tourismus
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